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Verlag GUSTAV GRÜNAU, Bern

Soeben erschienen:

Dr. Arnold Schräg :

u irti E

Preis Fr. 2. SO

Prof. Dr. Joh. Jak. Besserdank, Rektor des Gymnasiums einer kleinen

Schweizerstadt, erhält plötzlich Zutritt zu den Schulen des Idealstaates Eldorado.

Nicht nur alle öffentlichen Lehranstalten, sondern auch zahlreiche Charaktere

werden uns vorgeführt, keine Phantasten wie Besserdank, sondern klare

Realpolitiker, und diese beiden Richtungen platzen nun aufeinander. So

werden die bedeutendsten Schulfragen mit grosser Anschaulichkeit und

Lebendigkeit beleuchtet, bald durch Erzählung, bald durch Zwiegespräch

oder ruhigen Tagebuchbericht, alles durchzogen von Humor, Witz und Satire

— z. B. Gymnasium oder Realschule? Mittel- und Elementarschulen,

Ueberbürdung, Handelsschulen, Lehrerbildung, fremdsprachlicher Unterricht,
Lektionsdauer, Leibesübungen etc.

Es berührt angenehm, dass die Schulen vieler Gemeinwesen in Deutschland

und in der Schweiz denen von Eldorado in manchen Punkten
ebenbürtig sind. In methodischen Fragen müssen wir sogar oft einen Schritt

rückwärts tun, um unser Ideal zu finden. Mit um so geringerem Vorurteil
vernehmen wir die Reformvorschläge, denen die Entschiedenheit nicht abgeht
und die zum Nachdenken anregen.

Verwg (^IIS^^V 6^111^11. Sern

soeben eisekienen:

Dr. Arnold SoKra^:

Prof. Dr. ,I«K, äuic, LssssräunK, Lektor äss L!vmn»sium« sinsr Klsinsn

8eKwsi«srstnät, srknlt plöt?äiek Autritt «n äsu 8eKu!sn äss Icisulstnntss Liäoruä«.
IXieKt uur alle öffsnilieksn LsKrunstultsn, sonäsrn nuek «uKIrsieKo OKuruKtsrs

wsräsn uus vorKslnKrt, Keine LKsntustsn wis LesssräunK, souäsrn Klars

LsnIpolitiKsr, unä äisss Ksiäsn LieKtnnAsn nlnt«sn nun uufsinnnäor, 8«

wsräsn äis Ksäsntsnästsn 8eKulkrngsn mit grosssr AnsöKsuIiviiKeit unä

t.sben(jjgi<sit KslsueKtst, Kuiä äurek llriänlung, Ksiä äurvii ^wiegesprsLii
oäsr i-ukigen IsgebueKbericiit, alles äureiizogen von ttumor, Wik unä 8stii-e

— 2. ö. tZvmnnsium «äsr LsniseKuis? IvlittsI- unä LlsmsntnrsoKulsn,

LsdsrKürännA, LnnäeisseKulsn, K,sKrerbi!äunA, kremäsprneklieker LntsrrieKt,
LsKtionsänuer, LsiKssüKnngsn sts,

Ls KsrüKrt nnASNsKm, äuss äis LeKuIsn vislsr Lsmsinwsssn in OsutseK-

Innä unä in äer 8eKwsi« äsnsn von Lläoruä« iu rnnneksn LunKtsn «Ken-

Kürtig sinä. In instkociiseksn LruZen müsssu wir s«Hnr «lt sinsn 8oKritt

rüeixvväl'ls tun, um unssr iäsui «u ünäsn, Nit urn so AsrillAsrsrn Vorurteil
vsrnskmsn xvir äis iio5ormv«rssKIu«e, äsnsn äis LntseKisäsnKsit niekt nKZeKt

uuä äis «nm IXusiläsuKsn nnrsSen.
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Verlag
Gustav Grünau, Bern

Soeben erschienen:

Johann Rudolf Fischer
von Bern

und seine Beziehungen zu Pestalozzi

von

Prof. Dr. Rudolf Steck.

Preis F*r. X.SO.

Diese Publikation erscheint als Heft 2 des

«Archiv für schweizerische Schulgeschichte».

Herr Professor Dr. Steck hat nunmehr

den anlässlich der Pestalozzifeier in Bern (Januar

1906) mit so grossem Beifall aufgenommenen

Vortrag, wesentlich erweitert, auf allgemeinen Wunsch

im Druck erscheinen lassen.

Verlag
6u8tav drunau, Lern

<1oKann k^uäolf ^iLeKer
von Lern

Ullä 861U6 L6?i6llUUA6N ?U ?68täl0XX1

von

Di-ok, Ol-, R^olt' SteoK.

Sis ^27. I .SO

Disss Publikation «rseiisint uls Dskt 2 6«8

eniv kür sskxvsi^siisek« KsnulAsssnisKts».

ttei'i' ?l'ofe88«i' Dl'. 8tecK na. NUNMSNI'

öen anlä88>ien clei' ?e8talo«ifeiei' in öei'n ^anuai-

19l)6) mit 80 gi'088«m öeiw» aufgenommenen Voi--

ti'äg, «e8entlien ei'weitei't, auf allgemeinen Wun8«n

im vi'uoli e^eneinen Is88en.



Yerlag yon Gustav Grünau, Bern.

Neujahrsblatt
herausgegeben vom

Historischen Verein des Kantons Bern für 1905/06
enthaltend :

Aus Karl Mathys Schweizerzeit
von Prof. Dr. Gustav Tobler

40 Seiten, 4°, mit dem Bildnis von Karl Mathy. Preis Fr. 2. —

Kirchliche und soziale Zustände in Bern
unmittelbar nach der Einführung der Reformation

(1528—1536).
Von Dr. Theodor de Quervain.

828 Seiten 8°. Preis Fr. 4.

Archiv für Schweizerische Schulgeschichte
Heft 1:

I.

Von Dr. Ernst Schneider.
240 Seiten Text und eine Reihe tabellarischer Beilagen.

Preis broschiert Fr. 4. —.
3H#HS

Ueber historisches Erkennen
Probleme der Geschichtsforschung

von Dr. Ferdinand Erliardt.
Preis broschiert Fr. 8. —, gebunden Fr. 4. —

-*§§§ Zu beziehen durch alle Buchhandlungen. §§§^-

Verlag von Gustav Grünau, Lern.

KeräusZsgsben voin

tti8toi-!8enen Ver-ein l!e8 Kantons öei-n tüi' 1905/06
entkältevä:

^u« Karl Ratnvs 8eK>vei«6r«6it
von ?rof, Or, Sustav VoKlsr

40 Leiten, 4", mit äem Liläin's von Xnri ^lntkv. preis Lr. 2, —

Kirchliche unck 8«iiale luztäalle m Kern
unmittelbar naoii clei' i^intüni-ung äei' kZetopmation

(1528—1536).
Von Dr, LKsoÄor Äs (i.n6rva,irt.

828 Leiten 8°. ?r«is k'r. 4.

A^oniv M 8on«ei?e>'i8one 8onulge8onionte

Lstt 1:

I.

Von Or. Lrnst SoKusidsr.
249 Seiten Lsxt unä sins Leins tnbsiini'isensr Lsiingsn.

Lrsis drosonisrt Lr. 4. —.

?rob1eme «Zer ^eseKientsLorseKun^
von Or I^«r<Iiii»iK«I IZrI>»r«It.

Lrsis brosenisrt Lr. 3. —, gebunden Lr, 4 —

dsZisKsn 6iii<zL Ms LiiLLk.a,Q61iin.Mii.
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Wichtig für Lehrer!

Soeben ist erschienen und durch alle
Buchhandlungen, sowie vom Verlag Gustav Grünau,

Falkenplatz 11, Bern, zu beziehen:

r lis iwissfi

prsp
von

Wilhelm König.

Preis Fr. 1. SO

Anhand einer Menge von Beispielen und 37

Illustrationen gibt der Verfasser eine Anleitung, wie der
Zeichenunterricht auf der Grundlage des bewussten
perspektivischen Sehens fruchtbringend zu gestalten

ist.

Verlangen Sie Ansichtsexemplare!

È

^m^^^w^w^w^m^^^w^^^^^^

UieKtiZ für I^öKrsr!

Losdsii i«t sisokisiisn UQll aiis LnsK-
K.Aiiä1uiiF6ii, «ovvis V0N1 Verlag Lu8tav Lrunau,

I?a1Ksiiz)1s,tZ 11, Lern, dsZislisn:

r lla5 bM«d

MW,
von

^.rinsnä sinsr iVlsrigs von ösisvisisn und 37 IIIu-
strutionsir gibt <Zsr VsrlÄ?86r sins ^,nisitur>^, wi« dsr
^siensiiuritsri'iekt auk 6«r OruruIIags 6«8 dsvvussisii
«srsvsktivisclisn 3sKsn8 frusntbriugsrul g«8iui-
tsri Ist.



Verlag GUSTAV GRÜNAU, Bern

Von der Aufsehen erregenden Broschüre

Ein antikirchliclies Yiergestirn

an Anfang des 20. Jairlnnflerts

Appell an Kirchenfeinde und Kirchenfreunde
von

Dr. pliil. Adolf Meyer-Steinmann
Pfarrer zu Albligen, Kanton Bern

wurde innert 21 Tagen die erste Auflage vollständig

abgesetzt.

Soeben erschienen:

Zweite unveränderte Auflage

Preis pro Exemplar 80 Cts.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und direkt vom Verlag

Gustav Grünau
11 Falkenplatz ® BERN s Falkenplatz 11

F. Hombergw*33^
Braveur-Medailleur

INESE3 291

Medaillen, Münzen, Wappen<V
\ls Stempel und Siegel in bester Ausführung

Verlag ös^n

Von cier' ^ukvkeu «rregviltlen Lrosonure

Appell an Kironen.eincie unci Kit-onenfl-euncie

von

pfarrsr «u ^loliAsri, Xniitori Lsrn

xvurds R,„i«rt SI dis er^t« ^iikttg« vo1>«täuüig

sososn srsokisnsn:

Iweite unveränderte Auslage

^u bsnisnsn dursk niis LnenKandinnKsn und direkt vorn Vsi'iag

Gustav lxiunau

1^. HOmdsrA

meaÄillen. Munden, VVappen
u» «tsinpel unä »ir^sl IN bestsr ^U8tünrung



Schreibmaschine

Neue M()(lelle|mit sensationellen konkurrenzlosen Verbesserungen.

»MITH PKEJ1IER TRICHKOME
ermögliclit das Schreiben in drei verschiedenen Farben, kopierend und nicht-
kopierend. Uebergang von einer Farbe zur andern in weniger als einer
Sekunde. Vollständige Ausnutzung des 35 mm breiten Bandes, ob ein-,
zwei- oder dreifarbig.

SMITH PREMIER MODELL 9
mit 90 Typen und auswechselbarem Papierschlitten. Besonders geeignet für
polyglotte Korrespondenz oder andere Arbeiten, welche eine grössere Zahl
Spezialtypen erfordern.

SMITH PREMIER BILLING
Fakturier- und Buchungsmaschine, ermöglicht vollständig neue Verwendungsarten

der Schreibmaschine.

Schon längst wurde die SMITH PREMIER von allen Kennern als die

BESTE SCHREIBMASCHINE DER WELT
bezeichnet. Die oben genannten Verbesserungen, welche sich bei keinem
andern System vereinigt finden, zusammen mit all ihren andern
hervorragenden Eigenschaften, sichern ihr auch fürderhin die erste Stelle auf dem
Weltmarkte.

Paris 1900 : Grand Prix. St. Louis 1904: Hors Concours.

Ueber 350,000 Stück im Gebrauch!
Illustrierte Prospekte gratis und franko.

Vorführung oder Probelieferung ohne Kaufsobligo.

The Smith Premier Typewriter Co., Bern
Itasci Zürich Genève

Freieslrasse 82. Postslrasse 4. 6 Rue de Hesse.

27

Hone ZlodelleIiuit seusativiiellen Konkurrenzlosen Verbesserungen,

ermüglielit das öekreiben in dr,?i verscbiedenen Larben, Kopierend und niebt-
Kopierend, Lebergang vou einer 1?arbs «ur andern in weniger als einer
LeKunde, Vollständige Äu«uut«ung des 35 iura l,reiten Landes, ob ein-,
«wsi- oder dreifarbig,

rnit 96 ?vpen und auswsebsslbsrem Lapierseblilteu, Lesoiulers geeignet für
polvglotte t<orre»ponden« oder andere Arbeiten, wsieks eine grossere ZaKI

8pe«ialtvpen erfordern.

fakturier- und LueKungsmaseKine, srmügliekt vollständig neue Verwendung«-
arten der 8eKreibmaseKius,

Lebon längst winde die LLLNILIt von allen Kennern als die

>>e«eiebnet, Oie oben genauuten Verbesserungeu, welelie sieb bei Keinem
ander» svstem vereinigt finden, Zusammen mit all ibren andern Ksrvor-
ragenden Ligensebafte», sickern ibr aueb fürderbin die erste Ltells auk dem
Weltmarkts,

Paris 1900: «r»«<I I'rix. 8t, K,ouis 1994: H«r» <.'»««««r».

Uöbe^ 350,000 8tüoK im Lsbi-auen!
Illnstrisrts ?rospskts gratis nncl frank«.

VorMKrnng «clsr Vrobslisksrnng «Kns Xan1s«bligo.

l'rsisstrnsss 82. postsirnsss 4. 6 Uns äs Hssss.
27



Grfindelwald
i*& "IP^nàehësW^

¦

î i. ¦• *

i m J «TOV'.U-. àfi W» m

os ERE

t -v»

Schweiz. Costumes- und Fahneniabit

Verleih-Institut

J. LOUIS KAISER, Basel

empfehlen ihre reichhaltigen Lager in

Costumen und Dekorationen 21*

jeglichen Genres und zu jedem Anlasse
passend.

Abtg. I. Verleih-Institut aller Costume und Re¬

quisiten.
Abtg. II Fabrikation jeden Fachaitikels.
Abtg. III. Vereinsfahnen in künstlerischer Aus¬

führung.
Abtg. IV. Bühnenbau und Maschinerien.

«Abtg. V. Versand aller Cotillon-und Ballartikel.
Abtg. VI. Leihbibliothek von lîiihnetiwerken.

Verlangen Sie gefl. Prachtkatalog mit 1400 Abbildungen gratis und franko.

Vorlagen, Muster und Kostenvoranschläge.

4'^

Verlsin-Institut

cs.MI8iZ»,öit8«I
Oostumen unci Dekorationen 21'

^egüeken (isnre» uncl «„ ^'sclem Anlässe

^ Obig, V, Ver5än<I »Ilcr <Z«NN«,i- u„ck N»I!»rtiKs!,

Vehlingen 5ie gel!, prsontkstslog m!l 140l> Kbbüclungen grstis und krsnk«.
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Tm-Qra
jeder Grösse erstellt und

renoviert lie

Telegraphen-

Werkstätte von

6. HASLER, BERN

Pauluskirche in Bern.

KAISER & 02, Bern Neubau
Marktgasse 39,41

Wir führen folgende Spezialdepartemente:
Abteilung Abteilung

Papeterie Lehrmittel
Bnreauartikel Lederwaren und
Bureaueinrichtuugen Reisearlikel

Schreibmaschinen, Sehreibpulte, JfolzwarenBibliothek- und Aktenschränke, »„..„„_,___„Kartothekregister f. Bibliothek J»P»"W»reil
etc. Melallwaren

Puppen und Spielzeuge
Schnellster Versand nach allen Orten. — Kataloge zn Diensten

Abteilung

Tischgeräte und feine
Hnushnltuiigsartikel
Bijouterie
Luxus«areu aller Art
Jugendbücher und

Spiele
224

cv>

°S9

Ä. ZUBER, Papierhandlung, BERN
Zeughausgasse 18

Grosses Lager in.
Post-, Schreib- und Packpapieren, Couverts in allen

Grössen und Farben.
234 Geschäftsbücher, Bureauartikel.

Papeterien
Spezialität: BRUMA MILL l»OST

psuluslilrene in Lern.

i»eubsu
iVIsrixtgasss 39/41

Wir Mnrsri ioigsnas SpeZialÄepArtemeiite:
Abteüung Abteilung

U»r«»ii»rttK«K Q«ck«r«»r^ii nnci

»iire»ii«jiirii«Iitii,iA«» »«I»«»r»iiK«I
LibI,otKsK- u»ck ^Ktsll^Kvä„K«,

r»pp«i» und

Abteilung

I l»«I,K«ritt« und
tt»,i»Ii»Itii,»!Z»»rtj>K«I
Iki^«»lt«ri«
I>iixii»«»r«ii «,Iisr ^rt
1iiA«iickKii«Il«i7 und

ex-)

».MM,?äpjMMIilTW»
?eugiisusgasss 18

Lost-, KsKrsib- unci LäLicpapisrsn, Lonvsrts in aiisn
(brösssn nnci Lardsn.

23' DsssitäiisKnoKsr, LursanartiKsI.
?apstsrisn

LpWisiiint,: R »«V



Bijouterie Fr. HOFER Orfèvrerie

Nachfolger von Fr. KOHLER

29 Maiitoasse 29 BERN Ecke Ainthausgasscneii

Gediegene Auswahl in :

Damen- und Herrenketten, Uhren, Bracelets,
Colliers, Ringe, Broschen, Medaillons und
Anhänger, Cravattennadeln, Manschetten- und
Brustknöpfe, Ohrringe u. Ohrschrauben,
Hutnadeln, Taschen, Börsen, Crayons, in 18 Karat

Gold, Silber und Doublé.

Berner.racli.enschmuck Haarketten

Tafelgeräte und Bestecke

Alliances 18 Karat Gold, Gravierung gratis

Spazierstöeke und Sehirmgriffe

Neuarbeiten, Reparaturen, Versilberung, Vergoldung

Passende Geschenke aller Art

eii
Abonnemente und Inserate nimmt jederzeit entgegen der Verlag

Gustav Gruuau, Falkenplatz 11, Bern.

«aenkolAsr von ?r.

(ZsäisZsns ^.nswnki in:

Oarnen- nnd HsrrsnKsttsn, Unrsn, Lraoelsts,
Oollisrs, RinAs, Lrosonsn, VlsÄanlons nnÄ H.n>

nänsZsr, Oravättsnnaclsln, iVlansonsttsn- nnd
LrnstKnövks, OnrrinAS n. Onrscznranbsn, Unt-
nadeln, Vasonsn, Lörssn, Oraz^onL, in 18 Xarat

Sold, Silber nn<Z, vonols.

^Ilisnoes 18 Karst Loicj. lZrsvierung gratis

i»euarbeiten, stepsraturen, Versilberung, Vergoldung

?a88ealle Ke8cheMe aller Krt!

^b»»n«»i«i>t« und lii»«r»I« nimmt ^eäer^eit elltgsgen äer V«rl»zz
<Zu»t»v «ruii»u, LsIKeripIst« 11, Lern,
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